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Allgemeine Geschäftsbedingungen für Dienstleistungen 

Brockmeyer Pascal - Ingenieurbüro für Trinkwasserhygiene und Gebäudetechnik HLS 

Kreuzäcker Straße 17, 94330 Aiterhofen 

- nachfolgend Auftragnehmer / Dienstleister genannt -

§ 1 Geltungsbereich 
 
(1)  Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (im Folgenden: 

AGB) gelten für alle geschlossenen Verträge zwischen uns, 
dem Auftragnehmer  

 
Brockmeyer Pascal  
Ingenieurbüro für Trinkwasserhygiene und Gebäudetechnik HLS 
Kreuzäcker Straße 17 
94330 Aiterhofen  
 
und Ihnen als unseren Kunden, nachstehend Auftraggeber ge-
nannt, soweit nicht ausdrücklich und schriftlich Abweichendes 
vereinbart wurde.  

 
(2) Maßgebend ist die jeweils bei Abschluss des Vertrags gültige 

Fassung der AGB. Änderungen dieser Geschäftsbedingungen, 
die vom Dienstleister vorgenommen wurden, werden dem Auf-
traggeber schriftlich bekannt gegeben. Sie gelten als geneh-
migt, wenn der Auftraggeber nicht schriftlich Widerspruch er-
hebt. Der Auftraggeber muss den Widerspruch innerhalb von 2 
Wochen nach Bekanntgabe der Änderungen an den Dienstleis-
ter absenden. 

 
(3) Abweichende Bedingungen des Kunden akzeptieren wir nicht. 

Dies gilt auch, wenn wir der Einbeziehung nicht ausdrücklich 
widersprechen. 

 
§ 2 Vertragsgegenstand 
 
(1)  Die Firma Brockmeyer Pascal erbringt Dienstleistungen im Be-

reich Trinkwasserhygiene und Gebäudetechnik.  
 
(2) Die Vertragsparteien vereinbaren die Zusammenarbeit gemäß 

der spezifischen und individualvertraglichen Vereinbarung. Die 
Präsentation und Bewerbung unserer Dienstleistungen auf un-
seren Webseiten, Broschüren oder innerhalb von Werbeanzei-
gen (zum Beispiel auf Facebook) stellt kein bindendes Angebot 
zum Abschluss eines Vertrags mit uns dar. Ein Arbeitsvertrag 
ist von den Parteien nicht gewollt und wird nicht begründet. 

 
(3) Es steht dem Dienstleister frei, auch für andere Auftraggeber 

tätig zu werden. Brockmeyer Pascal ist berechtigt, Leistungen 
und Tätigkeiten durch Dritte erbringen zu lassen.  

 
§ 3 Zustandekommen des Vertrages 
 
(1) Der Vertrag beginnt am spezifisch und individuell vereinbarten 

Zeitpunkt. Die Pflicht zur Durchführung eines Auftrags beginnt 
erst, wenn die zur Auftragsabwicklung erforderlichen Voraus-
setzungen gegeben sind.  

 
(2) Der Gegenstand des Vertrages bzw. die genaue Aufgabenbe-

zeichnung ist im Dienstleistungsvertrag beschrieben. 
 
(3)  Ein Vertrag kommt erst zustande, wenn wir den Auftrag durch 

die Erbringung der bestellten Dienstleistung annehmen. 
 
(4)  Sollte die Leistung der von Ihnen bestellten Dienstleistungen 

nicht möglich sein, etwa aus technischen Gründen, behalten wir 
es uns vor, von der Vertragsannahme abzusehen. In diesem 
Fall kommt ein Vertrag nicht zustande. Wir werden Sie darüber 
unverzüglich informieren und gegebenenfalls bereits erhaltene 
Gegenleistungen unverzüglich zurückerstatten. 

 
§ 4 Vergütung 
 
(1)  Die Vergütung des Auftragnehmers ist im Vertrag geregelt. Alle 

Preisangaben verstehen sind grundsätzlich als Nettopreise zu-
züglich der gesetzlichen Umsatzsteuer in Höhe von derzeit 
19%. 

 

(2)  Die Leistungserbringung beginnt mit Vertragsbeginn, soweit 
nichts anderes vereinbart wurde.  

 
§ 5 Zahlungsbedingungen 
 
(1)  Die Vergütung unserer Dienste ist grundsätzlich bei Abschluss 

des Vertrags fällig, es sei denn, unser Angebot ist anders lau-
tend. Rechnungen sind demnach sofort ohne Abzug zahlbar. 

 
(2) Sie können den geschuldeten Preis auf unser angegebenes 

Konto überweisen. Im Fall einer erteilten (SEPA)-Einzugser-
mächtigung oder der Zahlung per EC-/Maestro- oder Kredit-
karte werden wir die Belastung Ihres Kontos frühestens zu dem 
in Abs. 1 geregelten Zeitpunkt veranlassen. Eine uns erteilte 
(SEPA-) Einzugsermächtigung gilt bis auf Widerruf auch für 
weitere Bestellungen. 

 
(3)  Wir behalten uns die Erbringung der vereinbarten Dienstleis-

tung bis zur vollständigen Zahlung sämtlicher Forderungen aus 
dem Dienstleistungsvertrag vor. Dies gilt auch für alle zukünfti-
gen Leistungen, auch wenn wir uns nicht stets ausdrücklich hie-
rauf berufen. Wir sind berechtigt die Dienstleistung einzustellen, 
wenn der Auftraggeber sich vertragswidrig verhält.  

 
(4) Wir behalten es uns vor ab Beginn des Verzugs zusätzlich zur 

Dienstleistungsvergütung Verzugszinsen - Verzugszinssatz 
9 Prozentpunkte über Basiszinssatz – zu erheben. Zusätzlich 
behalten wir es uns vor eine Verzugspauschale zu erheben. Die 
Basiszinssätze ergeben sich unter: https://www.bundes-
bank.de/de/bundesbank/organisation/agb-und-regelungen/ba-
siszinssatz-607820. 

 
§ 6 Haftung 
 
(1) Der Dienstleister haftet dem Auftraggeber gegenüber in allen 

Fällen vertraglicher und außervertraglicher Haftung bei Vorsatz 
und grober Fahrlässigkeit nach Maßgabe der gesetzlichen 
Bestimmungen auf Schadensersatz oder Ersatz vergeblicher 
Aufwendungen. 

 
(2) In sonstigen Fällen haften wir nur bei Verletzung einer Vertrags-

pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 
Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung 
Sie als Kunde regelmäßig vertrauen dürfen, und zwar be-
schränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren und typischen 
Schadens. In allen übrigen Fällen ist unsere Haftung ausge-
schlossen. 

 
§ 7 Urheberrechte 
 
(1) Wir haben an allen Texten, Datenbanken, Grafiken die von uns 

veröffentlicht und zur Verfügung gestellt werden, Urheber-
rechte. Jegliche Nutzung oder Weitergabe ist ohne Zustimmung 
von uns nicht gestattet und wird gesondert verfolgt. 

 
§ 8 Gerichtsstand 
 
(1)  Für die Geschäftsverbindung zwischen den Parteien gilt aus-

schließlich deutsches Recht. Die Vertragssprache ist deutsch. 
 
(2)  Erfüllungsort und Gerichtsstand für alle Leistungen und Ausei-

nandersetzungen ist: ausschließlich der Sitz des Dienstleisters. 
 
(3)  Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder 

werden oder sollte sich eine Regelungslücke herausstellen, so 
berührt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. In 
diesem Falle werden die Parteien die ungültige Bestimmung 
bzw. die Regelungslücke durch eine rechtlich zulässige Bestim-
mung ersetzen, die dem ursprünglich verfolgten wirtschaftlichen 
Zweck so nahe wie möglichkommt. 

 
AGB Stand: 01.10.2021 


